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An die Presse 

 

Werl-Hilbeck, den 16.02.2018 

 

+++Pressemitteilung der BI StoppT A445 zur erneuten Auslegung der Pläne+++ 

 

Die Autobahnplanung, die Lärmprobleme verschärft - und kein 
Politiker kümmert sich um echte Lösungen 

 

Manchmal lohnt ein Blick zurück, um Klarheit in einer komplexen Sache zu erhalten. 

Seit fast 7 Jahren (März 2011) versuchen die seither 3 verschiedenen 
Landesverkehrsminister, Straßen NRW und die Bezirksregierung Arnsberg, einen 
Planfeststellungsbeschluß, d.h. Baurecht für die A445 zu erreichen. 2011 gingen rund 250 
Einwendungen gegen den Bau der Trasse ein, daraufhin wurde die Trasse verschoben und 
die veralteten Gutachten neu erstellt. Inzwischen läuft seit 2017 das 2. sogenannte 
Deckblattverfahren, im Sommer 2017 gingen erneut exakt 112 Einwendungen gegen diese 
Trasse ein. Aufgrund der Neufassung des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes können 
nochmals Einwendungen, diesmal bis zum 23.3.2018 gemacht werden. Vor allem sollten 
nun jene zur Feder greifen, die dies im Sommer 2017 versäumt haben. Die Einwendungen 
aus dem Sommer 2017 bleiben gültig. 

Die Unterlagen können bis zum bis 23.02.2018 in den Städten Hamm und Werl eingesehen 
werden bzw. online auf der Seite der Bezirksregierung Arnsberg hier heruntergeladen 
werden 

https://membox.nrw.de/index.php/s/4jlsBMJldZEg7ky 

 

Inzwischen gibt es viele prominente Gegner der vorgeschlagenen Trasse. Neben den 
zahlreichen Bürgern und Naturschutzverbänden lehnt auch die Stadt Werl diese Trasse ab. 
Die Gründe dafür liegen auf der Hand: mit der neuen Autobahn wird Hilbeck nicht entlastet, 
sondern deutlich belastet, trotz nun vorgesehener Lärmschutzwand. Auch Budberg wird 
zusätzlichen Lärm, aber keine Lärmschutzwand bekommen. Heute sind laut offizieller 
Angaben der Stadt Werl (Lärmaktionsplan) entlang der B63 in Hilbeck tagsüber 42 und 
nachts 78 Personen von zu hohen Lärmwerten betroffen. Nach dem Bau der A445 sind es 
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dann allerdings 186 Personen (62 Gebäude, Annahme a 3 Personen). Diese Betroffenen 
erhalten aber keine Lärmschutzwand so wie die Hilbecker, sondern nur Lärmschutzfenster, 
weil diese deutlich billiger als eine Lärmschutzwand sind.  

Nun ist Handeln gefragt für alle diejenigen, die die zusätzliche Lärm- und Abgasbelastung 
nicht hinnehmen. Für die, die nicht hinter einer bis zu 10 m hohen Lärmschutzwand leben 
möchten und für die, die nicht mit Lärmschutzfenstern abgespeist werden wollen. Aber 
auch für jene, die einen Teil ihres Bodens für den Bau der Autobahn und für die 
Ausgleichsflächen hergeben sollen und die Naturliebhaber, die nicht auf den alten Eichen- 
und Buchenwald am Lindfeldweg verzichten möchten. 

Und schließlich sollten auch jene jetzt handeln, die heute schon unter dem Lärm der B63 
leiden und von der Politik echte Lösungen verlangen. 

Die BI StoppT A445 hat verschiedene Entlastungsalternativen wissenschaftlich 
untersuchen und bewerten lassen. Die Ergebnisse werden am 10. März öffentlich 
vorgestellt. Eine Einladung wird in Kürze bekannt gemacht. 

 

Wolf-Dieter Windgassen, Ludger Palz 

BI StoppT A445 

 

 

Vom 24.01.2018 bis 23.02.2018 in den Städten Hamm und Werl zur allgemeinen Einsicht 
wie folgt aus:  

Stadt Hamm Tiefbau- und Grünflächenamt Technisches Rathaus Gustav-Heinemann-
Straße 10 59065 Hamm Raum A 0.058 (Foyer im Erdgeschoss) / Raum A 0.001 
(Bautechnisches Bürgeramt) während der Dienststunden montags bis donnerstags von 
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.30Uhr freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
sowie bei der Wallfahrtsstadt Werl Fachbereich III, Abteilung 61 Stadtplanung, Straßen 
und Umwelt Hedwig-Dransfeld-Straße 59457 Werl Raum C 208 während der 
Dienststunden montags bis mittwochs von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 
15.30 Uhr donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr freitags 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr zusätzlich auch nach Terminvereinbarung (Tel.: 02922-8000) 

 


